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Ich darf abschließend feststellen, dass der Landes-
regierung kein Fall bekannt ist, dass nordrhein-
westfälische Unternehmen das Institut für Qualität 
und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen nicht 
umfassend informiert hätten.  

Im Übrigen begrüßt die Landesregierung den vor-
liegenden Entschließungsantrag der Koalitionsfrak-
tionen. – Herzlichen Dank für Ihre späte Aufmerk-
samkeit. 

(Beifall von CDU und FDP) 

Vizepräsident Edgar Moron: Vielen Dank, Herr 
Kollege Lienenkämper. – Meine Damen und Herren, 
es gibt keine weiteren Wortmeldungen mehr. 

Wir kommen zur Abstimmung. Wir stimmen erstens 
über den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen ab, die direkte Abstimmung über die Drucksa-
che 14/9430 beantragt hat. Wer für diesen Antrag 
ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 
die Grünen und die SPD-Fraktion. Wer ist dage-
gen? – Die Fraktionen von CDU und FDP. Damit ist 
der Antrag abgelehnt. 

Wir stimmen zweitens über den Entschließungs-
antrag der Fraktionen von CDU und FDP Drucksa-
che 14/9482 ab, der heute verteilt worden ist. Wer 
diesem Entschließungsantrag seine Zustimmung 
geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Das sind die Koalitionsfraktionen von CDU und 
FDP. Wer ist dagegen? – Niemand. Wer enthält 
sich? – SPD und Bündnis 90/Die Grünen. Damit ist 
dieser Antrag bei Enthaltung der Fraktionen von 
SPD und Grünen einstimmig angenommen wor-
den. 

Wir kommen zu: 

15 Gesetz zur Änderung des Landesdisziplinar-
rechts 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/9308 

erste Lesung 

Hier wird vorgeschlagen, den Gesetzentwurf 
Drucksache 14/9308 ohne Debatte an den Innen-
ausschuss – federführend – und an den Unter-
ausschuss „Personal“ des Haushalts- und Fi-
nanzausschusses zu überweisen. Ist jemand da-
gegen? – Gibt es Enthaltungen? – Dann haben wir 
dies einstimmig so beschlossen. 

Wir kommen zu: 

16 Zweites Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
über die Reinigung öffentlicher Straßen  

Gesetzentwurf  
der Landesregierung 
Drucksache 14/8554 

Beschlussempfehlung und Bericht  
des Ausschusses  
für Kommunalpolitik und  
Verwaltungsstrukturreform  
Drucksache 14/9402 

zweite Lesung 

Auch hier ist keine Debatte vorgesehen.  

Ich lasse über die Beschlussempfehlung abstim-
men. Wer der Beschlussempfehlung Drucksa-
che 14/9402 seine Zustimmung geben will, den 
bitte ich um das Handzeichen. – Ist jemand dage-
gen? – Enthaltungen? – Dann ist das einstimmig so 
beschlossen und das Gesetz in zweiter Lesung 
verabschiedet. 

Wir kommen zu: 

17 Gesetz zur Änderung des Ausführungsgeset-
zes zum Bundesausbildungsförderungsge-
setz (AG BaföG-NW) 
Gesetzentwurf  
der Landesregierung 
Drucksache 14/9042 

zweite Lesung 

In Verbindung mit: 

Studentenwerke in NRW brauchen mehr Un-
terstützung 
Antrag  
der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/9266 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses  
für Innovation, Wissenschaft,  
Forschung und Technologie 
Drucksache 14/9434 

Wir wollten ursprünglich die zweite Lesung dieses 
Änderungsgesetzes mit der Debatte über den An-
trag der SPD-Fraktion Drucksache 14/9266 zum 
Thema „Studentenwerke in NRW brauchen mehr 
Unterstützung“ verbinden. Nun haben die Parla-
mentarischen Geschäftsführer aber verabredet, 
beides zwar ohne Debatte zu behandeln, allerdings 
getrennt voneinander. Der Antrag der SPD-Fraktion 
Drucksache 14/9266 soll nach der Sommerpause 
auf die Tagesordnung gesetzt und somit getrennt 
von dem Gesetzentwurf abgestimmt werden. 

Das heißt, wir stimmen jetzt nur über den Gesetz-
entwurf zur Änderung des Ausführungsgesetzes 
zum Bundesausbildungsförderungsgesetz Druck-
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